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Vereinfachte Gefahrstofflagerung 
 
Die Lagerung von Gefahrgut ist anspruchsvoll. Damit gefährliche Güter erkannt, sachgerecht gelagert 
sowie versendet werden verwaltet eine Software Gefahrstoffe nach aktuellen Vorschriften. 
 
Das neue Software-Modul für das Lagerverwaltungsprogramm PROLAG World der CIM 
Softwaresystem GmbH. Fürstenfeldbruck kennt aktuelle Vorschriften. Auf Grund dieser ordnet es 
Produkte zu, berät bei Lagerstrategien, Etikettierung und Lieferform.  
 
Die Klassifizierung des Gefahrstoffs wird bereits im Artikelstamm vorgenommen. Dort werden die 
Gefahrstoffklassen hinterlegt. Ein Lagergut kann so über die Artikelnummer, Teilenummer oder 
Materialnummer einer oder mehreren Gefahrstoffklassen zugeordnet werden.  Es ist möglich, für die 
einzelnen Gefahrstoffe Beschränkungen bei Gewicht, Fläche oder Volumen in einem Lagerbereich 
festzulegen. 
 
Hilft Regeln einzuhalten 
Das System prüft, welche Gefahrenklassen jedem Lagerbereich zugeordnet werden können und stellt 
sicher, dass folgende Regeln eingehalten werden: Flüssige Stoffe lagern nicht über festen, sauere 
nicht direkt neben Gefahrstoffen. Lebensmittel nicht über oder unter Gefahrstoffen. Das Gefahrstoff-
Modul erlaubt beliebig viele Auswertungen über Gefahrstoffe, deren Menge und Lagerplätze zu 
erstellen. PROLAG World dokumentiert zudem automatisch alle Personen, die Gefahrstoffe buchen, 
zusammen mit den Buchungszeitpunkten und ihrem Login-Namen. 
 
Die Auswahl eines Etiketts erfolgt über die im0 Artikelstamm hinterlegten Definitionen des 
Gefahrstoffes. Das gesetzlich vorgeschriebene Format der Etiketten wird über die Größe der Gebinde 
festgelegt. PROLAG World berät zudem bei der Wahl für den Gefahrstoff typischen Gebindegröße. 
Auch die Information über die geeignete Lieferform ist im Artikelstamm hinterlegt.  
 
„Unser Gefahrgut-Modul richtet sich an Lagerleiter, die das Thema Gefahrgut professionell 
behandeln“, erläutert Fritz Mayr, Geschäftsführer der CIM Softwaresysteme GmbH. „Durch die 
automatische Erkennung und Zuweisung von Gefahrstoffen kann die korrekte Lagerstrategie ermittelt 
und umgesetzt werden. 
 
SAP-Schnittstelle 
Das internetfähige, Java-basierte Lagerverwaltungssystem PROLAG World mit seiner zertifizierten 
SAP-Schnittstelle ist für die Kommunikation mit nahezu allen bekannten Warenwirtschaftssystemen 
geeignet.  
 
Das PROLAG World Lagerverwaltungsprogramm für zwei Nutzer kostet 4.250 Euro + MwSt. Das 
Gefahrstoff-Modul gibt es ab 2.000 Euro. 
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